
Und das machen wir nicht aus Spaß. Von einem 
Sachverständigen muss man mehr erwarten, als dass er 
sich in einem „Wochenquickie“ ein buntes Testat abgeholt 
hat. Schauen Sie sich die umfangreichen Inhalte unserer 
Ausbildungen bitte genau an. Und dann überlegen Sie 
selbst, ob dass alles wirklich in weniger als 6 Monaten zu 
erlernen, zu erarbeiten und natürlich auch prüfungsreif für 
die international anerkannte Zertifizierung ISO 17024 zu 
verstehen ist. Aus jahrzehntelanger Erfahrung wissen wir:
ES GEHT NICHT!

Machen Sie also keine Experimente. Setzen Sie auf 
Erfahrung und Seriosität. Ihre Zukunft hängt davon ab.
  

Andererseits könnten einfache logische Überlegungen Sie 
auf die richtige Spur führen. Die Sachverständigen-
ausbildung der EU-AKADEMIE fußt auf den Erfahrungen 
des Direktors und Geschäftsführers von rund 20 Jahren. 
Auf den weiteren Seiten lesen Sie, was die 
Ausbildungsprogramme der Akademie alles beinhalten.

Neben den umfangreichen fachlichen Teilen und den 
Gutachtenschulungen, steht Recht auf dem Programm. 
Jeder Sachverständige braucht das. Ebenso muss er/sie 
mit Arbeitssicherheit vertraut sein, eine umfassende Erste-
Hilfe-Ausbildung gehört auch dazu. Alle unsere Lehrgänge 
enthalten natürlich und wie selbstverständlich auch 
Thermografieschulungen sowohl zur Einführung in die 
Grundlagen als auch weiterführende Vertiefungen für den 
Bereich der Bauthermografie. 
 

Der heutige Akademiedirektor sprach schon 2007 im Rahmen 
einer Tagung im Pueblo Espagnol in Palma de Mallorca über die 
Problematik von Feuchte- und Schimmelpilzschäden, war 
international unterwegs.
2009 war Ulrich Nießen mit seinen Expertisen zu Bauschäden 
aufgrund von Feuchteeinwirkungen bei KABEL 1 zu Gast.

Mal ehrlich ...
Auch wenn in einem freien Land und in einer freien Wirtschaft jeder das Recht hat, seine Leistungen anzubieten, sollten 
Kunden ruhig genau hinsehen, was sie denn für ihr Geld am Ende bekommen. Sie allen kennen Sendungen wie 
Marktcheck, Organisationen wie Stiftung Warentest und dergleichen mehr. Leistungen von Reiseanbietern, 
Treibstoffverbräuche von PKW, die Zucker- oder Zusatzstoffe, Toxine und Nitrate in Lebensmitteln, Preise von Gas- und 
Stromanbietern, alles finden Sie mit wenigen Klicks im Netz.

Ebenfalls finden Sie unzählige Angebote von Seminarveranstaltern, Weiterbildungsanbietern, Schulungstätten etc.. Und 
teilweise ist es schon abenteuerlich, was da so alles für viel Geld offeriert wird. Es existieren sogar 
Esotherikseminarkalender, mit Angeboten, die man als intelligenter Mensch kaum kommentieren möchte. Aber sei‘s 
drum: Jeder hat das Recht, in Freiheit selbst zu bestimmen, für welchen Unsinn er sein Geld ausgibt. Soweit, so gut!

In Ihrem Fall gehen wir aber davon aus, dass Sie nicht überflüssiges Geld für Phantastereien oder übersinnlichen Hokus-
Pokus investieren wollen, Wir gehen davon aus, dass es in Ihrem Interesse sein muss, die bestmögliche Weiterbildung 
mit dem bestmöglichen Ergebnis, also einer anerkannten und verwertbaren Qualifikation zu finden. Und da haben Sie 
nun die Qual der Wahl.

Gut Ding will Weile 
haben. Erfahrung fällt 
nicht vom Himmel.

Weiterbildungsanbieter - Hop oder Top?


